
 
Gemeinde Groß Nordende 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 233/2012/GrN/BV 
 
 
Fachteam: Ordnung und Technik Datum: 02.10.2012 
Bearbeiter: Jenny Thomsen AZ: 7/061.3310 

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 
Gemeindevertretung Groß Nordende 21.11.2012 öffentlich 

 
Bildung des Gemeindewahlausschusses für die Kommunalwahl am 26. 
Mai 2013 
 
Sachverhalt und Stellungnahme der Verwaltung: 
Die nächste Kommunalwahl findet am 26. Mai 2013 statt. Aus diesem Grund hat sich 
die Gemeindevertretung rechtzeitig mit der Wahl des Gemeindewahlausschusses zu 
befassen. Grundlage dafür ist § 12 Abs. 3 Gemeinde- und Kreiswahlgesetz (GKWG).  
 
Den Gemeindewahlausschuss bilden der Wahlleiter als Vorsitzender und acht Beisit-
zerinnen und Beisitzer. Er besteht also insgesamt aus neun Personen. Die Fraktio-
nen der politischen Parteien, die bei der Bildung des Gemeindewahlausschusses zu 
berücksichtigen sind, wurden im Vorwege angeschrieben und gebeten, entsprechen-
de Vorschläge zur Sitzung der Gemeindevertretung zu unterbreiten. 
 
Die Gemeindevertretung wählt nicht nur die Mitglieder des Gemeindewahlausschus-
ses sondern auch Stellvertreterinnen und Stellvertreter. Weiterhin ist der Gemeinde-
wahlleiter zu wählen. Wer dem Gemeindewahlausschuss angehört, kann weder 
Wahlbewerber (Kandidat) noch Vertrauensperson für Wahlvorschläge sein (§ 55 
GKWG). 
 
 
 
Finanzierung: 
keine  
 
 
 
Beschlussvorschlag: 

a) Die Gemeindevertretung wählt Eckhard Froese zum Wahlleiter und Torben 
Kusewehr zu seinem Stellvertreter. 

b) Die Gemeindevertretung wählt nachstehende Personen in den Gemeinde-
wahlausschuss: 
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Beisitzer/Beisitzerin Stellvertreter/Stellvertreterin 
Torben Kusewehr (zugleich stv. Wahlleiter) Beate Keil 
Anna Erett Michael Bäzner 
Sven Tollmien Birgit Beckmann 
Sincap Kröger Maike Sieloff 
Stefan Rohwer Kerstin Rohwer 
Karin von Döhren Dimitri Hahn 
Lisa Schulz Karsten Duwe 
Lukas Schulz Kirstin Koelbel 
 
 
 
 
___________________ 
Ehmke 
  
 
 
 



 
Gemeinde Groß Nordende 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 235/2012/GrN/BV 
 
 
Fachteam: Finanzen Datum: 29.10.2012 
Bearbeiter: Heike Ramcke AZ: 3/904-410 

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 
Finanzausschuss der Gemeinde Groß Nordende 21.11.2012 öffentlich 
Gemeindevertretung Groß Nordende 21.11.2012 öffentlich 

 
Genehmigung von Haushaltsüberschreitungen bis 29.10.2012 
 
Sachverhalt: 
Die noch zu genehmigenden Haushaltsüberschreitungen belaufen sich gemäß Anla-
ge mit Stand vom 29.10.2012 im Verwaltungshaushalt 2.189,38 auf € und im Vermö-
genshaushalt auf 1.341,13 €. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
Die Deckung für Haushaltsüberschreitungen ist durch Mehreinnahmen bei anderen 
Haushaltsstellen gewährleistet.  
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, die Haushaltsüberschrei-
tungen im Verwaltungshaushalt mit  2.189,38 € und im Vermögenshaushalt in Höhe 
von 1.341,13 € zu genehmigen.  
 
 
 
___________________ 
     Ehmke 
 
Anlagen: 
Übersicht der Haushaltsüberschreitungen (Stand 29.10.2012)  
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EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7 8

Verwaltungshaushalt
67500.672000 Kostenersatz 700,00 2.049,13 1.349,13 0,00 1.349,13 Straßenreinigung durch die Stadt Uetersen (für 2011 und 1. Halbjahr 

2012) sowie Straßenreinigung durch Fremdfirma
77100.520000 Kauf und Unterhaltung 

von Geräten
2.000,00 7.153,53 5.153,53 4.313,28 840,25 Reparaturkosten für den ID-Aufsitzmäher   825,50 €, Reparatur der Lenkung 

des Fendt Traktors ( 3.970,90 €), Reparatur Mulcher  821,75 €

Summe 2.700,00 9.202,66 6.502,66 4.313,28 2.189,38
2.189,38 Stand 29.10.2012

Vermögenshaushalt

76000.935000 Erwerb von 
beweglichem 
Vermögens -
Dorfgemeinschaftshaus-

0,00 1.341,13 1.341,13 0,00 1.341,13 Erwerb eines Defibrillators

79100.987000 Investitionszuschuss für 
das Leuchtturmprojekt 
Reetdachförderung

0,00 699,16 699,16 699,16 0,00 der AktivRegion Pinneberger Marsch & Geest und Steinburg hier: 
Schlussabrechnung für die Gemeinde Groß Nordende

Summe 0,00 2.040,29 2.040,29 699,16 1.341,13
1.341,13 Stand 29.10.2012

:

noch zu genehmigen im Verwaltungshaushalt  =

Haushaltsüberschreitungen der Gemeinde Groß Nordende

Bezeichnung der 
HaushaltsstelleHaushaltsstelle Begründung

noch zu 
genehmigen

noch zu genehmigen im Vermögenshaushalt  =

Soll nach dem 
Haushaltsplan 
(einschließl. 
Nachtrags-
haushalt) 

Anordnungssoll Mehrbetrag davon bereits 
genehmigt
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Gemeinde Groß Nordende 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 234/2012/GrN/BV 
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 12.10.2012 
Bearbeiter: Jennifer Jathe-Klemm AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 
Schul- und Sozialausschuss der Gemeinde Groß 
Nordende 

05.11.2012 öffentlich 

Finanzausschuss der Gemeinde Groß Nordende 15.11.2012 öffentlich 
Gemeindevertretung Groß Nordende 21.11.2012 öffentlich 

 
Erweiterung der Öffnungszeiten in der Kinderstube Groß Nordende 
 
Sachverhalt: 
 
Während der Sitzungsperiode im August/September diesen Jahres wurde bereits 
über die Umstrukturierung der Kinderstube beraten. Die Beratungen haben u.a. er-
geben, dass zunächst eine Bedarfsumfrage bei allen jungen Familien in Groß Nor-
dende erfolgen soll.  
 
Anfang September 2012 wurden die Schreiben zur erneuten Bedarfsumfrage an El-
tern von 35 Kindern verteilt.  
Aus der Bedarfsumfrage ergibt sich folgendes Ergebnis: 
Insgesamt sind 19 Rückläufe erfolgt. Dies entspricht einer Beteiligung von 54,3%. 
Insbesondere Familien deren Kinder auswärts untergebracht sind, haben sich nur 
bedingt an der Umfrage beteiligt.  
 
Folgender Bedarf wurde angemeldet: 
 
4 Stunden 
8.00 – 12.00 Uhr 5x 
 
5 Stunden 
7.30 – 12.30 Uhr 1x 
8.00 – 13.00 Uhr 1x 
 
6 Stunden 
7.30 – 13.30 Uhr 2x 
8.00 – 14.00 Uhr 8x, jedoch folgende Anmerkungen: 
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- einmal alternative Betreuungszeit von 8.30 – 14.30 Uhr gewünscht 
- Kind bereits auswärts untergebracht, Wechsel nicht gewünscht 
- Nur Interesse, wenn Betreuung ab 1 Jahr möglich wäre 

 
 
Mehr als 6 Stunden 2x 
 
Durch eine Ausweitung der Öffnungszeiten müssen insbesondere die Arbeitsstunden 
der Erzieherinnen entsprechend angepasst werden, dies hat höhere Personalkosten 
zur Folge. Die anderen Kostenpositionen würden teilweise minimal ansteigen.  
 
Als Anlage ist die Kostenkalkulation für das Jahr 2013 beigefügt. In dieser sind be-
reits die Mehrausgaben bei einer Betreuungszeit von 6 Std./tgl. ab August 2013 ein-
gearbeitet.  
Die Ausgaben für die Mittagsversorgung sind bei der Kalkulation nicht berücksichtigt. 
Diese Kosten werden jedoch kostendeckend erfolgen und haben damit keine Aus-
wirkung auf das Defizit. Im Umland betragen die Kosten für die Mittagsverpflegung 
zwischen 45,00 Euro/monatlich und 60,00 Euro/monatlich. 
 
Gesamteinnahmen von 32.444 Euro stehen Gesamtausgaben in Höhe von 70.700 
Euro gegenüber, daraus ergibt sich ein Zuschussbedarf in Höhe von 38.256 Euro.  
 
Für das Jahr 2012 wurde ein Zuschuss in Höhe von 28.158 Euro gewährt, so dass 
sich eine Erhöhung um 10.098 Euro ergibt.  
 
Diese Erhöhung ist insbesondere auf die Steigerung der Personalkosten zurückzu-
führen. Außerdem wurden einige Ausgabenpositionen minimal erhöht und die Eltern-
beiträge zunächst zurückhaltend geschätzt.  
 
Der Mietwert erhöht sich im Vergleich zum Vorjahr um 1%, so dass sich ein Betrag 
von 6.431,38 Euro jährlich ergibt, der wie bisher durchgebucht wird. 
 
Die Kosten für die Bewirtschaftung, Unterhaltung der Außenanlagen, Gebäudeunter-
haltung, Schönheitsreparaturen, Gebäudereinigung, Grundsteuer und Versicherung 
können erst aus der Jahresrechnung der Gemeinde Groß Nordende entnommen 
werden. 
 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Auch wenn die Beteiligung gering war, zeigt das Umfrageergebnis eindeutig, dass 
eine längere Betreuungszeit benötigt und erforderlich wird. Dabei sollte eine Kernzeit 
von 5 Stunden angeboten werden, sowie die Möglichkeit eines einstündigen Spät-
dienstes inkl. Mittagessen. Aufgrund des Umfrageergebnisses sollten die Zeiten von 
8.00 – 13.00 Uhr und 13.00 – 14.00 Uhr angeboten werden. 
 
Wenn an der Betreuungseinrichtung vor Ort festgehalten werden soll, muss die Aus-
weitung der Öffnungszeiten auf 6 Std./tgl. erfolgen, damit zukünftig ein bedarfsge-
rechtes Betreuungsangebot vor Ort angeboten werden kann. 
 



Jedoch zeigt sich kein besonderer Bedarf an einer Krippenbetreuung, so dass zum 
derzeitigen Zeitpunkt von einer Baumaßnahme abgesehen werden sollte. Mit Einzel-
genehmigung der Kindertagesstättenaufsicht kann bereits ein Kind ab 2 Jahren in 
der Einrichtung aufgenommen werden. 
 
Es wurde kein sofortiger Bedarf gemeldet, so dass eine Umstrukturierung zum Au-
gust 2013 erfolgen sollte.  
 
 
 
Finanzierung: 
 
Bei der Haushaltsstelle 46400.717000 ist der Zuschuss in Höhe von 38.300 Euro 
bereitzustellen. 
 
Der Mietwert in Höhe von 6.431,38 Euro (insgesamt 44.700 Euro) ist ebenfalls bei 
der Haushaltsstelle 46400.717000 zu veranschlagen, er wird jedoch zur Haushalts-
stelle 88000.14000 umgebucht.  
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Schul- und Sozialausschuss empfiehlt / der Finanzausschuss empfiehlt / die 
Gemeindevertretung beschließt,  
 

• die Öffnungszeiten der Kinderstube zum August 2013 auf 6 Stunden/täglich 
auszuweiten. Es wird dann eine Kernbetreuungszeit von 8.00 – 13.00 Uhr 
sowie ein Spätdienst inkl. Mittagsversorgung von 13.00 – 14.00 Uhr angebo-
ten. 
 

• die vom Schulverein Groß Nordende – Sparte Kinderstube – aufgeführten 
Kosten für das Jahr 2013 als zuschussfähig anzuerkennen. 
 

• den Mietwert in Höhe von 6.431,38 Euro zur Haushaltsstelle 88000.14000 
umzubuchen. 

 
 
 
___________________ 
Ehmke 
 
 
 
Anlagen: 
Kostenkalkulation 2013  
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